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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates 
des Ortsbezirkes Wiesbaden Mitte 

am 10.11.2005

Einschränkung von Geschäftsauslagen und Info-Ständern in der 
Fußgängerzone 

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Ortsbeirat Mitte stellt fest, dass durch die Genehmigungspraxis, wie auch ohne Genehmigung, 
die zahlreich auf Gehwegen und in der Fußgängerzone aufgestellten Geschäftsauslagen und Info-
Ständer die Laufwege zum Teil erheblich beeinträchtigen. 

Nicht nur während Baumaßnahmen werden die Auslagen und Info-Ständer zu “Stoppern”. Sie sind 
hinderlich bei der Fortbewegung zu Fuß. Ferner wird das Stadtbild / Erscheinungsbild 
beeinträchtigt.

Der Ortsbeirat fordert den Magistrat daher dringend auf, auf die Einhaltung der Genehmigungen 
zum Aufstellen von Geschäftsauslagen und Info-Ständern zu achten und stärker zu kontrollieren. 
Ferner sollen bestehende Genehmigungen eingeschränkt oder zurückgezogen werden in 
Bereichen mit hoher Laufdichte auf den Bürgersteigen und in der Fußgängerzone (dies trifft 
besonders auf die Langgasse zu).

Die vom Magistrat angedachte Neureglung zu Aufstellungen von Geschäftsauslagen und Info-
Ständern soll vorgezogen werden und nicht erst das Ende der Arbeiten in der Fußgängerzone 
abgewartet werden.

Beschluss Nr. 0088

Antrag der SPD-Fraktion antragsgemäß beschlossen.
+ +

Verteiler:
Dezernat IV z.w.V.

Knoblich
stv. Vorsitzender

Vorlage Nr. 05-O-01-0048
Az.: 01/003220/
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